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Projektziele  

  Mit der Sanierung wird der rissige Belag ersetzt. Damit 
entfallen die Unterhaltsarbeiten für die Behebung von 
Winterschäden, die nach dem Eindringen von Wasser in die 
Risse verursacht werden. 

 Der Bereich Kantonsgrenze AG/BL soll als "Tor" in die 
Gemeinde Kaiseraugst besser in Erscheinung treten. 

 Mit der Sanierung der Knoten kann der Verkehr sicherer und 
flüssiger durch Kaiseraugst geführt werden 

 Die Erstellung eines Radstreifens beziehungsweise 
Radwegs und die Ergänzung des Gehwegs werden weiter 
zur Verbesserung der Verkehrssicherheit beitragen. 

 Einbezug/ Koordination baulicher Massnahmen von Werken 
und Dritten 

 
Projektbeschrieb  

 Projekt oder Projektteil 

 Umbau Knoten Landstrasse/ Mühlegasse mit einer 
Lichtsignalanlage 

 Vergrösserung Knoten Gstaltenrain, damit wird das Kreuzen 
von Lastwagen und dem ÖV möglich 

 Als Ergänzung zur bestehenden Fussgänger-Unterführung an 
der Kantonsgrenze wird auf der Höhe der Salinenstrasse als 
Querungshilfe ein oberirdischer Fussgänger-Übergang mit 
Mittelinsel erstellt. Der ganze Abstellplatz (Alte Landstrasse) 
wird neu gestaltet (Eingangstor nach Kaiseraugst 
beziehungsweise in den Kanton Aargau). 

 Ersatz der Strassenfundation 

 Randabschlüsse, Strassenentwässerung, Medienrohranlage 

 Neuer Oberbau mit Einbau eines lärmoptimierten 
Deckbelages 

 Neupflanzungen im gesamten Projektperimeter (Bäume, 
Rabatten mit Hecken, Gartenbereiche) 

  

 Partnerprojekte  

 Werkleitungssanierung Wasser, Elektrisch, Beleuchtung, Gas, 
Kanalisation und Telekommunikation (Gemeinde und Werke) 

  



Projektdaten  

 Kosten  

 Kantonsstrassenprojekt CHF 6'000'000.– 

  

 Termine  

 Planung 2010 bis 2016 

 Bauzeit 32 Monate 2016 bis 2018 

 Inbetriebnahme 2018  

  

 Projektbeteiligte 

 Kanton Aargau 

 Gemeinde Kaiseraugst 

 Rudolf Keller & Partner Verkehrsingenieure AG 

 Rapp Infra AG 

 Seippel Landschaftsarchitekten GmbH 

 KSL Ingenieure AG 

 Ernst Frey AG (Baumeister) 

 
 
Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt bedankt sich bei allen Projektbeteiligten, 
insbesondere bei der Gemeinde Kaiseraugst, für die gute und angenehme Zusammenarbeit im 
Rahmen des Projekts. 
 
 
 
 
 


